
  
  

WAS WIRD GEWÄHLT? 

WAHLEN DER STUDIERENDENSCHAFT 
WER STEHT ZUR WAHL? 

Bei den Wahlen der Studierendenschaft, könnt ihr wie 
jedes Jahr das STUDIERENDENPARLAMENT wählen. 

STUPA & UNI 

WAHLEN 2023 

Auf unserer Website findet ihr alle 

Infos zu den zum StuPa antretenden 

Listen,ihren Inhalten und 

Das StuPa wählt den Großteil des AStA, die 
studentischen Vertreter*innen im Studiwerk- 
Verwaltungsrat und entscheidet über den Haushalt und 
alle finanziellen Ausgaben der Studierendenschaft über  04. - 06.12.23 10 - 16:00 Uhr 

Kontaktdaten. 1 000€. Beschlüsse des StuPa sind für die Organe der 
Campus I – Mensa Foyer Studierendenschaft (z.B. AStA und Fachschaften) 

bindend, denn das StuPa ist als Legislative das höchste 
Gremium der Studierendenschaft. In der Regel findet 
sich nach der Wahl im StuPa eine Koalition, welche sich 
auf ein Personal, wichtige Projekte und inhaltliche 
Ausrichtung des AStA verständigt. 

Campus II – Mensa Nebenraum (F53) 

WAS WIRD GEWÄHLT? 

WARUM WÄHLEN GEHEN? 

WIE WÄHLT MAN? 
stupa.uni-trier.de 

WER STEHT ZUR WAHL? 

WAHLEN DER UNIVERSITÄT 

Parallel zu den Wahlen der Studierendenschaft finden 
auch die Wahlen der Universität statt. Die Wahlen sind 
vollkommen unabhängig voneinander, werden aber aus 
organisatorischen Gründen zusammen durchgeführt. 
Hier könnt ihr die studentischen Vertreter*innen im 
SENAT und den FACHBEREICHSRÄTEN (FBR´s) der 
Uni wählen. 

TERMINE 
Die eingegangen Wahlvorschläge für Senat und FBR´s 
veröffentlicht der Wahlvorstand der Universität unter 
wahlen.uni-trier.de 

Markt der Listen: 
21.11. | 10-16 Uhr | A/B Café 
Wahlarena: 
27.11. | 20 Uhr | Studihaus 



  
 

WEITERE GREMIEN 
KURZ ERKLÄRT 

WARUM WÄHLEN? WIE WÄHLEN? 

Das Studierendenparlament hat 25 Sitze. Über die 
Aufteilung der Sitze zwischen den antretenden Listen 
entscheidet ihr mit eurer Stimme bei der Zentralwahl auf 
der Zentralliste, bei der alle Studis antreten können. Zudem 
habt ihr über die fachbereichsbezogene Wahl auf der 
Fachbereichsliste die Möglichkeit Personen eures 
Fachbereiches ein Direktmandat zu geben. Direktmandate 
einer Fachbereichsliste ziehen ins StuPa ein, auch wenn sie 
nicht über die Zentralliste gewählt wurden. Die Anzahl der 
Sitze, die eine Liste über die Zentralwahl gewonnen hat, 
ändert sich hierdurch jedoch nicht (es sei denn, es kommt 
zu Überhangmandaten). Ihr habt auf der Zentralliste und 
der Fachbereichsliste jeweils EINE STIMME. Ihr könnt die 
erste Kandidat*in ankreuzen, um den Vorschlag der Liste 
zu übernehmen, oder eine Person innerhalb der Liste "nach 
vorne wählen". 

Mit eurer Wahl entscheidet ihr über die Zusammensetzung 
des Studierendenparlaments und somit darüber, wie der 
AStA besetzt wird und wofür AStA und Fachschaften ihr Geld 
ausgeben können. Geld, welches ihr über den Anteil von 

Die VERFASSTE STUDIERENDENSCHAFT 
Aufgaben und Rechten ist in Form einer Körperschaft des 
öffentlichen Rechts im Landeshochschulgesetz 

mit ihren 

16€ eures Semesterbeitrages an die Studierendenschaft festgeschrieben. Hierdurch bekommen die Studierenden das 
Recht sich selbst zu verwalten und Beiträge von ihren 
Mitgliedern zu erheben („Studentische Selbstverwaltung“). 
Ihr seid also automatisch Mitglieder der Studierendenschaft, 
an die derzeit 16€ eures Semesterbeitrages gehen. Das 
Geld wird durch den AStA verwaltet. Die Verteilung der 
Mittel wird durch das Studierendenparlament über den 
Haushalt beschlossen. 

zahlt. Wen haltet ihr für engagiert genug und fähig euer 
Geld zu verwalten und es sinnvoll auszugeben? Wen haltet 
ihr für geeignet euch gegenüber der Uni, der Stadt, Presse 
und der Landesregierung, z.B. bei Gesetzesanhörungen im 
Landtag, zu vertreten? Wer veranstaltet die besten 
Veranstaltungen, organisiert die interessantesten Vorträge 
und schafft die nützlichsten Angebote für Studis? All dies 
entscheidet ihr mittelbar mit, über eure Wahl des StuPa (und 
Senat). 
Die Verfasste Studierendenschaft ist ein einzigartiges 
rechtliches Gebilde, welches euch die Möglichkeit gibt, euch 
autark selbst zu organisieren und zu verwalten. Nutzt diese 
Möglichkeit. Und: Je höher die Wahlbeteiligung, desto 
stärker ist die Stimme der Studis. Geht wählen! 

Der ASTA (Allgemeiner Studierendenausschuss) ist die 
„Exekutive“ der Verfassten Studierendenschaft und ist eure 
Studierendenvertretung. Er gliedert sich in zwölf 
Arbeitsbereiche (Referate) sowie weitere Arbeitskreise. Der 
AStA organisiert Angebote für die Studierendenschaft und 
vertritt diese gegenüber der Uni und Gesellschaft. Der AStA 
übt die Finanzaufsicht über die Fachschaften aus. 

Auch beim Senat habt ihr EINE Stimme. 
Bei den FBRs, ist das Prozedere jeweils unterschiedlich. 

Noch nicht genug gewählt? Auch manche 
Fachschaftssräte (FSRs) wählen übrigens im Zeitraum der 
Hochschulwahlen. 

Der SENAT ist das höchste Gremium der Uni. Er beschließt 
alle grundsätzlichen Angelegenheiten: z.B. Ausgestaltung 
von Studiengängen, Prüfungsordnungen eurer Fächer und 
Verteilung der Stellen und Mittel. Nächstes Jahr wählt er 
außerdem eine*n neu*e Präsident*in der Uni. Er besteht aus 

Die Verfasste Studierendenschaft: 

22 Mitgliedern, davon 4 Studierende. 

Der FACHBEREICHSRAT (FBR) berät und entscheidet über 
grundsätzliche Angelegenheiten des Fachbereichs. Er besteht 
aus 17 Mitgliedern, davon 4 Studierende. 


